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ierigkeiteninderVersorgungderlederverbrauchendenGewerbe.
Ueber die in der letzten Zeit immer häufiger werdenden Klagenaus

denKreisenderledererzeugendenundlederverbrauchendenGewerbe
unddesEandelsüberdie mangelhafteVersorgungmitHäutenund
Lederhat der Bürgermeister ,umdieser mißlichenLagederbetreffen¬
denGewerbetunlichstabzuhelfen,andenHandelsministerdieBitte
gerichtet Vorsorgezu treffen ,daßalle der Häute -undLederzen¬

trale . G.angebotenenHärte ,welchezurDeckungdesMilitärbedarfes
nichtunbedingterforderlichsind ,derVerarbeitungfür dieVersor¬
aingdesZivilbedarfesunterMitrirkungder in der Kommissionfür

HandelundVerbrauchvereinigtenInteressentenzugeführtwerden ,die - ¬
seneineAnteilnahmeander Geschäftsführungder Leder -undHäute¬
zentraleeingeräumtunddurchzweckentsprechendeMaßnahmeninsbeson¬
dereauchdurchRegelungderHöchstpreisefürSohlenundOberleder,
aberohneErhchungderselben ,die Sohlenledererzeugungin demfür
dieDeckungdesZivilbedarfesnotwendigenAusmaßegesichertwerde.

denMangeldesSchlenlederswardganzbesondersdasSchuhma¬
chergewerbeaberauchdieübrigeBevölkerunggeradezurjetzigen
Jahreszeitin empfindlicherWeisegetroffen ;ausdiesemletzteren
GrundehatderBürgermeisterauchandenMinisterfüröffentliche
Arbeiten ,in dessenRessort die ZuteilungvonLederan dieGewerbe¬

ibendenfällt ,dasErsuchengerichtet ,zuveranlassen ,daßden
gehörigendesSchuhmachergewerbesin WiendaszurAufrechterhal¬

tungihrerBetriebeundzurVersorgungderBevölkerungmitSchuhwerk
notwendigeSohlenlederzugewiesenwerde.

AusstellungderWienerArmenlotterie.Seitvorgesternbefindetsich
einTeilderfürdieWienerArmenlotteriebestimmtenvonderGemeinde
WienangekauftenGegenständedesheimischenKunstgewerbes,zueiner

tellungvereinigt,indenRäumendesWienerKunstgewerbevereines
ezirkBräunPstraße11 .DaselbstgelangenauchLosederArmen¬

lotteriezumVerkaufe.

heStellwagenunternehmung.DieDirektionteiltunsmit:
inderletztenZeitwurdeschon

inigemalean unsas Verlangengestellt ,mit Rücksichtauf denver¬
ingertenStellwagenbetriebvonderEinhaltungdesUeberfüllungsver-¬
otesabzusehen,beziehungsweisediestrengeHandhabungdieserVer¬

ungzumildeen.DieDirektionist nichtinderLage,diesem
nsinnenzuentsprechen,zunächstausdenGrunde,weilinfolgeder
utternotunddemgänzlichenEntfallderHaferfütterungdenPferden
ineaußergewöhnlicheLeistungnichtaufgebürdetwerdendarf .Die
eberfüllurghataußerdemdieUeberlastungderrückwärtigenPlatt¬

formunddasHängenüberdieHinterachsezurFolge,wodurch
ZugkraftderTiereebenfallsungünstigbeeinflußtwird.

AusstellungfürFlüchtlingsfürsorge.Gesternvormittagsbesichtgte
BürgermeisterDr .WeiskirchnermitdenVizebürgermeisternHierhammer
HoßundRaindievomMinisteriumdesInnernveranstalteteAusstel¬
lungderstaatlichenFlüchtlingsfürsorgeimNeubauderEskompte-¬
Gesellschaftin der Seitzergasse .Hiezuhattensich eingefunden .Der
Obmanndes BürgerklubsOberkuratorSteiner ,dieGemeinderäte
Dr .Hein ,Melcher,Dr .v .DornundDr .Schwarz-Hiller,Magistrats¬
direktor Dr .Nüchtern ,Stadtbaudirektor Goldemund ,Magistratsrat Dr

die MagistratssekretäreBöttgerundDr .Hartl ,etz .Auch
der in WienweilendeProfessor P .Hilgenreiner aus Prag hattesich

angeschlossen.DieHerrenwurdenvomSektionschefSchreyerund
SektionsratDr .vonMarquetdesMnisteriumsdesInnernempfangen
undvondiesensowiedemGemeinderatDr .Schwarz-Hillerdurchsämt¬
licheRäumederAusstellunggeleitet .DieaufmehrereStockwerke
verteilteAusstellungbieteteinüberausinteressantesundübersich
linhesBildüberdie gesamtebisherigeTätigkeitderstaatlichen
Fürsorgeaktionfür die mittellosenFlüchtlingsopferdesKrieges.
AuchdiesofortnachAusbruchdesKriegesin reichstemMaßeeinse¬
tzendeprivateWohltätigkeitimTienstederFlüchtlingeist inder
AusstellungvertretenEinbesonderesInteressefindendieausgestell-¬
tenFlüchtlingsarbeitenundzwaru a .HandarbeitenarsdemFlücht¬
lingshausin der Quellenstraßeim10 .Bezirk ,Arbeitenausden
Kinder-undMädchenheimenausderNähstubederZentralstelleund
der Arbeit sschule der Frau Anitta Müller ,sowie handwerksmäßigeArbei - ¬

tenausdenaußerhalbWiensbefindlichenFlüchtlingslagern,darunter
einevollständigeUkrainischeBauernstubeausdemFlüchtlingslager
inGmünd,ErzegnissederKorhflechtschuleinLagerbeiLeibnitz,
undderWagnerei,Schmieds-undTischlerwerkstättenSowieSchuhwaren
ausdemFlüchtlingslagerin Kotzen.Esbedarfwohleineswiederholten
undeingehendenBesuches,umall dasdortvereinigtereicheMaterial

Statistik ,TabellenundAufzeichnungenüberdieFlüchtlings¬
bewegunginseinerganzenBedeutungwürdigenzukönnen.EineVorstel-¬
lungvondemUmfangedesselbenbietet vielleicht die eineTatsache
allein ,daßdieGesamtkostenderstaatlichenFürsorgeaktionbis
Oktober1915rund280MillionenKronenerreichten.
NichtvergessenseiauchdiehübschearchitektonischeRaumausstattung
derAusstellung,welcheimAuftragedesMinisteriumsvonGemeinderat
Melcherdurchgeführtwurde .MitWortenwiederholterAnerkennungan
die verdientenFunktionäreverließendie GästedieAusstellung.

GefalleneAngestelltederGemeindeWien.InderletztenZeithaben
nachstehende Angestellte der GemeindeWien den Tod auf dem Feldeder

Ehregefunden:dieRechnungsbeamtenderZentralsparkassa:Hchann

schofsky(LeutnantimFeldjäger-Bat.N225)undRudolf
(FähnrichimInf . - Reg.Ne47 ) ,RechnungsbeamterderElektrizitäts
werkeJustavAigner(InfanteristimInf . - RegN984 ,zugeteiltdem
Inf . - Reg.Ne94 ) ,Bürgerschulaushilfsle 'r WillibaldBanert( Kadett
imLandw. -Enf. -Reg.N924 ) ,Bauaufsichts-OffizialKarlCizek(Land¬
sturm- ligenieur ) ,Offizal desZentral- Wahl -undSteuerkatasters
OttoFidrant(GefreiterimLandw. -Inf. -Reg.Nø ) ,Betriebs-Assistent
imBrauhausederStadtWienFranzFloßmann(LeutnantimInf. -Reg.
N984 ) ,SchaffnerderStraßenbahnenKarlDörfler(Sanitätssoldatbei
der Sanitäts - AbteilungN923 ) ,Wagenführerder StraßenbahnenJohann
Benke(Vormeisterbeider30,5emMörser-BatterieNø15) ,Bahnwächter
derStraßenbahnenMartinBohacek(KanonierimGeb. -Art.Reg.N£13),
FeuerwehrmannLeopoldGrausenburger(GefreiterimSappeur-Bataillon
Ne14 )undHilfsarbeiterderElektrizitätswerkeLudwigFoltyn(Infan¬
terist imLandw. -Inf. -Reg.N9. )

ZudentürkischenErfolgenbeidenDardanellen.DerStadtpräfekt
vonKonstantinopelhat anBürgermeisterDr .Weiskirchnernachstehen¬
desDanktelegrammgerichtet : ,DieStadtKonstantinopelsendetder
StadtWiendieaufrichtigstenGefühlefürihreinnigeAnteilnahmean
demFeste ,dashier nachdemerfochtenengroßenSiegebei
SedilBahrundnachderVertreibungderFeindevonderHalbinsel
gefeiert wurde .AuchStambulwünschtvomHerzenderherrlichen

Reichshaupt-undResidenzstadtWieneineschönedergroßenOpfer
würdigeZukunft.

Bildankauf.DerStadtrathatinseinerletztenSitzungüberAntrag
desStadtratesSchwerdenBeschlußgefaßt ,dasinKolzschnitt¬
TechnikgemalteBild ,DerGrabenwährendderZeichnungder3 .Kriegs¬
anleihe "vonder akademischenMalerinFrauReger- Kreidlfürdie
städtischenSammlungenanznkaufen.

Armenratswahl.DerStadtrathatüberAntragdesStR.Wagnerdie
WahldesJosefJunzumArmenratim12Bezirkbestätigt .

Ernennung .DerStadtrathatnacheinenBerichtedesStR .Tomola
die provisorischeLehrerinMarieSchlösingerzurVolksschullehrerin
2 .Klasseernannt.

DieBezirksvertretungNeubauhältDonnerstag,den13 . . M.um
5 Uhrnachmittagseine Sitzungab .
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